
 

 

 

Gemeindebrief 
der Katholischen Pfarrei Herz Jesu 

Tegel ���� Heiligensee ���� Konradshöhe / Tegelort 

Dezember 2010 und Januar 2011 (Ausgabe 6/2010) 



Die neue Kirchenmusikerin stellt sich vor: 
 
Kommet herzu! Lasst uns dem HERRN frohlocken und jauchzen dem Hort 
unseres Heils! 

Seitdem Pfarrer Mikulski gemeinsam mit einigen Mitgliedern Ihrer Gemeinde 
mir die Kirchenmusik anvertraute, darf ich in Ihrer Gemeinde sonntags die 
Messen musikalisch gestalten und aktiv die kirchenmusikalische Gemeinde-
arbeit voranbringen. 

Mein Name ist Agnes Katharina Hille. Ich bin in der Kirchengemeinde St. Katharinen zu Schildow 
(heute zugehörig zu St. Hildegard Frohnau) aufgewachsen und lebe mit meiner Familie derzeit in 
Hermsdorf. 

In der Schulzeit habe ich meine kirchenmusikalische Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und 
durfte in meiner Gemeinde St. Katharinen als Kirchenmusikerin mehrere Jahre arbeiten. Später  
studierte ich Erziehungswissenschaften, Kulturwissenschaften und Soziologie an den Instituten der 
Humboldt-Universität. Die Kirchenmusik blieb aber immer ein festes Standbein in meinem Leben als 
Studentin. In den letzten 12 Jahren habe ich in der Evangelischen Kirche in Glienicke gearbeitet und 
dort zwei Kinderchöre aufgebaut. 

Nun habe ich die kirchenmusikalische Verantwortung Ihrer Gemeinde übernommen. Eine Aufgabe, 
die mich fordert, an meiner Qualifikation zu arbeiten, die mich fordert, den Ansprüchen meiner  
Familie und den Ihrigen gerecht zu werden, die mich aber auch fordert, in Ihnen die Freude an 
Musik zu beleben, zu vertiefen und somit unser Gebet zum Herrn angemessen darzubringen. 

Im Vertrauen auf viele, die gerne singen und gemeinsam Musik machen wollen, 

grüßt Sie alle herzlich 

Agnes K. Hille 
 
 
 

Erstkommunionvorbereitung 2011 - 2012 
 
Der Start für die Vorbereitung der Kinder auf die Feier der Erstbeichte 
und den Empfang der ersten Heiligen Kommunion rückt näher. 
Alle Familien, deren Kinder derzeit mindestens im 3. Schuljahr sind, 
können ihr Kind im Dezember 2010 und im Januar 2011 unter Vorlage 
des Taufscheins in unseren Büros anmelden. Alle Familien, die wir in 
unserer Datei haben, werden angeschrieben. Sollte Ihr Kind im 3. Schul-
jahr sein und Sie haben kein Schreiben von uns bekommen, melden Sie 
sich bitte in einem unserer Büros. Die Anschriften und Öffnungszeiten 
finden Sie auf der Rückseite dieses Pfarrbriefes. 
 
Mit herzlichen Segensgrüßen 
Angelika Bombis, Gemeindereferentin 
 
Anmerkung der Redaktion:  Bitte lesen Sie dazu auch den Artikel „Erstkommunionvorbereitung in 

unserer Zeit“ in der Ausgabe 3/2010. 



Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes, 
 
haben auch Sie ein Lieblingsweihnachtslied? Ich habe eines: "Menschen, die 
ihr wart verloren" – im Gotteslob unter der Nummer 878 zu finden. Zum einen 
ist die Melodie sehr schön, schnell und schwungvoll. Zum anderen stecken in 
jeder Strophe viele gute Gedanken, über die man vielleicht gerade in der  
besinnlichen Adventszeit und in der feierlichen Weihnachtszeit einmal nach-
denken könnte: 

"… heut ward er den Menschen gleich" heißt es in der ersten Strophe. Wie nahe ist uns Gott  
gekommen! Er offenbart sich nicht als allmächtiger Übermensch, sondern als einer von uns – der 
Zeit unterworfen, verletzlich, angreifbar, sterblich – wirklich einer von uns. Einer, der auch unsere 
Ängste mit uns teilen wird, Verlassenheit und Einsamkeit, Schmähung und Ausgrenzung – der aber 
das auch alles überwinden wird, dem nichts Menschliches fremd ist und der alles Menschliche in 
seinem göttlichen Wesen vereint und so auch einmal der sein wird, der uns Menschen den Weg in 
die göttliche Herrlichkeit bereitet. 

"Seht, der kann sich selbst nicht regen, durch den alles ist und war." So lesen und singen wir es in 
der zweiten Strophe. Wie hilflos ist er – der allmächtig ist und doch die Welt aus dem Nichts  
geschaffen hat. Wie hilflos macht er sich, weil er schon vom ersten Atemzug auf dieser Erde an 
Menschen mit hinein nimmt in sein Heilswerk, weil es eine Heilsgeschichte ohne Menschen nicht 
gibt, weil die Heilsgeschichte Gottes die Geschichte der Menschen sein soll. Wir Menschen haben 
einen Platz in der Geschichte Gottes, und wir dürfen Mitarbeiter sein. Und wenn Maria und Joseph 
die ersten Mitarbeiter im Weinberg Gottes waren, dann müssen wir uns jeden Tag aufs Neue fra-
gen, für wen wir eine Maria oder ein Joseph sein können. In welchen Menschen Gott uns heute hilf-
los, reglos, liebe- und pflegebedürftig erscheint und begegnet, wo wir heute im übertragenen  
Sinne einen Stall oder eine Krippe durch unsere Gegenwart und unser Engagement zu einem Ort 
machen können, wo Leben sein darf. 

"… welche Liebe muss der haben, der sich euch so ganz geweiht." heißt es weiter in der dritten 
Strophe. Wie unendlich ist diese Liebe eines unendlichen Gottes, dass er diesen Weg der Nähe und 
Begegnung geht. Gott kann gar nicht anders, als sich uns liebevoll zuzuwenden, würden wir uns 
doch nur jeden Tag neu nach dieser Liebe sehnen! Und Gott macht immer den ersten Schritt. Er 
gibt sich uns zum Eigentum, er weiht sich uns, damit wir uns trauen, ganz sein Eigentum zu werden, 
uns ihm auch ganz anzuvertrauen, komme was da wolle! Er gibt sich zu Beginn in unsere Hände, 
damit wir einmal keine Angst haben, uns in seine Hände zu geben. So dass ein uns immer traurig 
stimmender Choral zur Hymne der Freude und der Zuversicht wird: "So nimm denn meine Hände". 

"Menschen, liebt, o liebt ihn wieder und vergesst der Liebe nie!" wird uns in der vierten Strophe auf-
getragen. Das ist wie die Aufforderung zu einem Versprechen, wenn wir zu Weihnachten an die 
Krippe treten. Alles vergeht, alles ändert sich, alles wird immer wieder neu – aber vergesst nicht, 
was bleibend ist: Die Liebe. Denn die Liebe ist nicht von dieser Welt, in der Liebe leuchtet Gottes 
Wirklichkeit auf, in der Liebe offenbart sich sein Wesen. Und wir selber werden, wenn wir lieben, zu 
Botschaftern Gottes, dann wird Gott in uns und durch uns sichtbar, erfahrbar, erkennbar. 

Nach jeder Strophe des Liedes singen wir den Refrain, in dem es heißt: "Lasst uns vor ihm nieder-
fallen, ihm soll unser Lob erschallen". Und das wünsche ich Ihnen zur Adventszeit, zum Weih-
nachtsfest und für das Neue Jahr 2011: Dass wir gerne vor Gott niederfallen, dass wir gerne Lob- 
 



gesänge anstimmen – zu jeder Zeit und an jedem Ort, weil ER uns so nahe gekommen ist, weil ER 
uns mit hinein nimmt in sein Heilswerk, weil ER sich uns ganz anvertraut und wir uns IHM anver-
trauen können, weil ER einfach die Liebe ist. 

Von ganzem Herzen wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und Freunden und allen, die Sie in den 
nächsten Wochen besuchen werden, eine besinnliche Adventszeit, ein gnadenreiches Weihnachts-
fest und ein gesegnetes Neues Jahr 2011. 

Ihr Pfarrer 
Stefan Mikulski 
 
 
 
 

Unsere Gottesdienste 
 

Dezember 2010 
 

Mo 29.11. der 1. Adventswoche 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 30.11. FEST DES HL. APOSTELS ANDREAS 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 

Mi 01.12. der 1. Adventswoche 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
15.00 Uhr  Heilige Messe, anschl. Seniorenadventsfeier St. Joseph 

Do 02.12. Gedenktag des Hl. Luzius 
06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Gemeindefrühstück Herz Jesu 

Fr 03.12. FEST DES HL. FRANZ XAVER 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Adventsfeier des Elternkreises St. Marien 

Sa 04.12. Gedenktag der Hl. Barbara 
06.00 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
16.30 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) St. Joseph 
17.00 Uhr Vorabendmesse (Kolpinggedenktag) St. Joseph 

 

So 05.12. 2. ADVENTSSONNTAG 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Frühschoppen St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für familienlose Kinder und Waisenkinder 

Mo 06.12. Gedenktag des Hl. Bischof Nikolaus von Myra 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 07.12. FEST DES HL. AMBROSIUS 
09.00 Uhr Heilige Messe  St. Joseph 



Mi 08.12. HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN  
JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 
– Die Schüler/innen haben 2 Stunden unterrichtsfrei – 
08.30 Uhr Schülermesse St. Marien 
17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Do 09.12. Gedenktag des Hl. Juan Diego 
06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Gemeindefrühstück Herz Jesu 
15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenadventsfeier St. Marien 

Fr 10.12. der 2. Adventswoche 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 

Sa 11.12. Gedenktag des Hl. Papst Damasus I. 
06.00 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
06.30 Uhr Frühkirche, anschl. gemeinsames Frühstück St. Marien 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 12.12. 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete) 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für den Blumenschmuck zum Weihnachtsfest 

Mo 13.12. Gedenktag der Hl. Odilia 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 14.12. FEST DES HL. JOHANNES VOM KREUZ 
09.00 Uhr Heilige Messe  St. Joseph 

Mi 15.12. der 3. Adventswoche 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 16.12. der 3. Adventswoche 
06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Gemeindefrühstück Herz Jesu 

Fr 17.12. der 3. Adventswoche 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 

Sa 18.12. der 3. Adventswoche 
06.00 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 19.12. 4. ADVENTSSONNTAG 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für die Deckung der Betriebskosten unserer Gemeinde 

Mo 20.12. der 4. Adventswoche 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 



Di 21.12. der 4. Adventswoche 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenadventsfeier St. Agnes 

Mi 22.12. der 4. Adventswoche 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 23.12. Gedenktag des Hl. Johannes von Krakau 
06.00 Uhr Frühmesse, anschl. Gemeindefrühstück Herz Jesu 

Fr 24.12. HEILIGER ABEND 
15.30 Uhr Kinderkrippenandacht – Krippenopfer der Kinder St. Marien 
17.00 Uhr Christmette St. Joseph 
22.00 Uhr  Christmette St. Marien 
24.00 Uhr Christmette Herz Jesu 
Kollekte: ADVENIAT - Hilfe für die Kirche in Lateinamerika 

Sa 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
Kollekte: ADVENIAT - Hilfe für die Kirche in Lateinamerika 

 

So 26.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
10.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
Kollekte: Für die Kinderpastoral unserer Gemeinde 

Mo 27.12. FEST DES HL. APOSTELS UND EVANGELISTEN JOHANNES 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 28.12. FEST DER UNSCHULDIGEN KINDER 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 

Mi 29.12. 5. TAG DER WEIHNCHTSOKTAV 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 30.12. 6. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

Fr 31.12. 7. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV - 
Gedenktag des Hl. Papstes Silvester 
18.00 Uhr Jahresschlussmesse / Vorabendmesse  St. Joseph 

 
 

Januar 2011 
 

Sa 01.01 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA -  
Weltgebetstag für den Frieden 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte:  Für das Maximilian-Kolbe-Werk 



So 02.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
10.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Gemeindetreff St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für afrikanische Katechisten 

Mo 03.01. in der Weihnachtszeit 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 04.01. in der Weihnachtszeit 
09.00 Uhr  Heilige Messe  St. Joseph 

Mi 05.01. Gedenktag des Hl. Johann Nepomuk Neumann 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 06.01. HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN – EPIPHANIE 
Gebotener Feiertag – Die Schüler/innen haben unterrichtsfrei – 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenvormittag Herz Jesu 
11.00 Uhr Schülergottesdienst St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
Kollekte: Für die Sternsingeraktion 

Fr 07.01. Gedenktag des Hl. Valentin 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 

Sa 08.01 Gedenktag des Hl. Severin 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 09.01. FEST DER TAUFE DES HERRN 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für Anschaffungen in unserer Gemeinde 

Mo 10.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 11.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Heilige Messe  St. Joseph 

Mi 12.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 13.01. Gedenktag des Hl. Hilarius von Poitiers 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

Fr 14.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 



Sa 15.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 16.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Familiensonntag 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für die Familienarbeit der Kirche 

Mo 17.01. FEST DES HL. ANTONIUS DER GROSSE 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 18.01. der 2. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Agnes 

Mi 19.01. der 2. Woche im Jahreskreis 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 20.01. Gedenktag des Hl. Fabian 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

Fr 21.01. Gedenktag des Hl. Meinrad 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 

Sa 22.01. Gedenktag des Hl. Vinzenz 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 23.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für unser Gemeindeprojekt Satkhira 

Mo 24.01. FEST DES HL. FRANZ VON SALES 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 25.01. FEST DER BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 
09.00 Uhr  Heilige Messe  St. Joseph 

Mi 26.01. FEST DES HL. TIMOTHEUS UND DES HL. TITUS 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 27.01. Gedenktag der Hl. Angela Merici 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

Fr 28.01. FEST DES HL. THOMAS VON AQUIN 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 



Sa 29.01. der 3. Woche im Jahreskreis 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 30.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für die Kirchenmusik unserer Gemeinde 

Mo 31.01. FEST DES HL. JOHANNES BOSCO 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 01.02. der 4. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Heilige Messe  St. Joseph 

Mi 02.02. FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN  - Mariä Lichtmess 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe (mit Kerzenweihe und Blasiussegen), St. Marien 
 anschl. Seniorenfrühstück 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Heilige Messe (mit Kerzenweihe und Blasiussegen), St. Joseph 
 anschl. Seniorencafé 
19.00 Uhr Heilige Messe (mit Kerzenweihe und Blasiussegen) Herz Jesu 

Do 03.02. Gedenktag des Hl. Blasius 
 09.00 Uhr Heilige Messe (Blasiussegen), anschl. Seniorenvormittag Herz Jesu 

Fr 04.02. Gedenktag des Hl. Rabanus Maurus 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 

Sa 05.02. FEST DER HL. AGATHE 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
16.30 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) St. Joseph 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 06.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Gemeindetreff St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Zur Deckung der Betriebskosten unserer Gemeinde 

 

 
 

Aktuelle Änderungen bitte in den Vermeldungen und im Aushang beachten. Vielen Dank! 
 

 
 

Wichtiger Hinweis zur Gottesdienstordnung: 
 

Ab dem 1. Advent entfallen freitags um 17.30/18.00 Uhr das Rosenkranzgebet 
und die Hl. Messe in St. Marien. 



Termine und Veranstaltungen 
 
Mi 01.12.  Beginn des „Begehbaren Adventskalenders“ (� Artikel) 
Do 02.12. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
Fr 03.12. 19.00 Uhr Elternkreis: Hl. Messe anschl. Adventsfeier St. Marien 
Mo 06.12. 18.00 Uhr Kolping: Advents- und Nikolausfeier zum Jahresabschluss Herz Jesu 
Di 07.12. 19.00 Uhr Tegeler Glaubensgespräch: „Das Mysterium Gottes Herz Jesu 

in unserer begrenzten Sprache“  
(Kirche / ab 19.30 h Pfarrsaal) 

So 12.12. 17:00 Uhr Ökumenisches Adventssingen (Quempas-Singen) St. Marien 
mit der ev. Matthias-Claudius-Gemeinde in St. Marien, 
anschl. 18.30 Uhr Öffnung des Adventsfensters 

Mo 13.12. 16.30 Uhr Senioren: Bastelkreis (Basteln von Geburtstagskarten) St. Marien 
Mo 13.12. 18.00 Uhr Kolping: Adventsfeier St. Joseph 
Do 16.12. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
Fr 17.12. 19.00 Uhr Skatabend im Gemeindehaussaal (Startgeld 8 €,  St. Joseph 

Anmeldung bei Elvira Nitz Tel. 433 96 55) 
Mi 29.12. 20.00 Uhr Elternkreis: Feuerzangen-Bowle St. Joseph 
Do 30.12. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
Di 04.01. 19.00 Uhr Tegeler Glaubensgespräch: „Gott geht auf den Herz Jesu 

Menschen zu“ (Kirche / ab 19.30 h Pfarrsaal) 
Mo 10.01. 18.00 Uhr Kolping: Es geht weiter, aber wie? St. Joseph 
Do 13.01. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
Mo 24.01. 18.00 Uhr Kolping: Jahresmitgliederversammlung St. Joseph 
 

 
���� Senioren-Adventsfeiern: 
Mi 01.12. 15.00 Uhr Hl. Messe in St. Joseph, anschl. Kaffee-Tafel St. Joseph 
Do 09.12. 15.00 Uhr Hl. Messe in St. Marien, anschl. Kaffee-Tafel St. Marien 
Di 21.12. 15.00 Uhr Hl. Messe in St. Marien, anschl. Kaffee-Tafel St. Agnes 
 

 
���� Termine für die Kinder bitte den Kinderseiten entnehmen. 
 

 
 

Aktuelle Änderungen bitte in den Vermeldungen und im Aushang beachten. Vielen Dank! 
 

 

 



 
 
 
 

Wusstest Du schon… ���� Heute: Die Heiligen 3 Könige 
Am 6. Januar begeht die katholische Kirche das Hochfest der "Erscheinung des Herrn" - Epiphanie. 
Volkstümlich wird dies als "Fest der Hl. Drei Könige" bezeichnet. Wie viele es waren und ob sie tat-
sächlich Könige waren, ist der Bibelstelle im Matthäus-Evangelium nicht zu entnehmen. Dort heißt 
es nur, es „kamen Sterndeuter aus dem Osten“. Diese finden durch den Stern geleitet den Weg zum 
Kind in der Krippe in Bethlehem. Sie kommen mit den drei Gaben Gold, Weihrauch und Myrrhe.  

Die Anzahl der „Könige“ und die Bedeutung Ihrer Gaben: 
Der Kirchenlehrer Origenes (185 - 254) spricht zum ersten Mal von drei Personen, wohl wegen der 
drei Gaben: Gold, Weihrauch und Myrrhe. 
Für die Sterndeuter war der Messias Gott und König. Darum brachten sie ihm entsprechende  
Geschenke: Gold für den König, Weihrauch für Gott und Myrrhe für den sterblichen Menschen. 
Schon im 2. Jahrhundert wurden die Geschenke als Symbole für die Person Christi verstanden: Er 
war König, Gott und Mensch. 

Sterndeuter oder Könige? 
Im 6. Jahrhundert wurden aus den Sterndeutern Könige. Man nahm an, dass nur Könige Königs-
geschenke überreichen können. So las man es auch in den alten Weissagungen der Bibel über das 
Kommen des Messias: „Die Könige von Tharsis werden Geschenke opfern; die Könige von Arabien 
und Saba werden Gaben darbringen ... es werden ihn alle Könige der Erde anbeten, alle Völker ihm 
dienen”. Auf Bildern sind die Magier seit dem 10. Jahrhundert als Könige dargestellt. 

Bedeutung ihrer Namen Caspar, Melchior und Balthasar: 
In der Bibel werden die Namen nicht genannt. Sie tauchen erst im 6. Jahrhundert auf: Melichior, 
Bithisarea und Gathaspa. Es dauerte 300 Jahre, bis daraus die heute bekannten Namen Caspar, 
Melchior, Balthasar wurden. Caspar bedeutet: Schatzmeister (persisch). Er soll Weihrauch zur  
Krippe gebracht haben. Melchior heißt: König des Lichtes (hebräisch). Er trug das Gold zur Krippe. 
Und Balthasar bedeutet in der aramäischen/babylonischen Sprache: Gott schütze das Leben des 
Königs. Er brachte die Myrrhe. 

Dieses und Weiteres zu den Heiligen 3 Königen findest Du unter: http://www.sternsinger.org/91.html 
 
 

Finde die 8 Fehler und kreise sie ein!        (© K. Maisel,  www.kigo-tipps.de) 

 



Mit Stern und 
Sammelbüchse unterwegs 
 
 

Auch in der kommenden Weihnachtszeit 
findet wieder die Sternsingeraktion statt, diesmal unter dem Motto "Kinder zeigen Stärke" („kmäng 
kmäng bong-hein kom-lahng“), in dessen Mittelpunkt Kinder mit Behinderungen in Kambodscha 
stehen. Wie seit vielen Jahren beteiligt sich auch unsere Gemeinde an diesem Dreikönigssingen, zu 
dem Kinder für andere Kinder in der Welt singen und Geldspenden sammeln. Eingeladen sind alle 
Schulkinder, um die Segenswünsche für das neue Jahr 2011 in die Häuser zu tragen. 

Ein erstes Vorbereitungstreffen für das Singen fand bereits Ende November statt. Wer aber gerne 
noch mitmachen möchte, kann sich an die Büros unserer Gemeinde oder an Frau Hille, 
Frau Schwarze, Frau Macey, Frau Bell oder Frau König wenden. Ein zweites Treffen findet am 
Sonntag, den 5. Dezember um 12.00 Uhr in St. Marien statt. 

Auch die Heiligen Drei Könige waren nicht zu Fuß unterwegs. Wenn sich also Erwachsene finden, 
die in dieser Zeit mit einem großen Auto die Kinder fahren könnten, werden es die kleinen Könige 
danken. Auch hierfür bitte bei den oben Genannten melden. 

Bell / Hille 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Singen macht schlau, Singen macht Spaß, 
Singen ist schön! 

 
Wenn Du gerne singst, mit Spaß und Spiel Lieder kennen lernen möchtest 
und gerne mit Deinen Freunden zusammen bist, dann bist Du hier genau 
richtig! 

Im neuen Jahr wird es Kinderchöre geben, in denen Kinder im Alter zwischen 5 und 11 Jahren 
altersgerecht ihre ersten Chorerfahrungen machen können. Neben der Gestaltung von Familien-
gottesdiensten steht die (früh)musikalische Erziehung im Mittelpunkt der Proben. Denn mit Spaß 
und Spiel lernen bereits 5-Jährige viel über ihre eigene Stimme und über Notenwerte kennen. 

Unser erstes Treffen, bei dem die Kinder ihrem Alter ent-
sprechend einer Singgruppe zugeordnet werden können, und um 
sich gegenseitig kennen zu lernen, wird am Sonntag, den 9. Januar 
um 12.00 Uhr in Sankt Marien sein! Jede und jeder ist herzlich einge-
laden vorbeizukommen und mitzumachen. Anmeldungen nehme ich 
ab Januar entgegen (Tel. 030 / 40 10 97 57). 

In Hoffnung auf viele singbegeisterte Kinder grüßt Sie herzlich 
Agnes K. Hille 



Liebe Kinder, 
 

Ihr erwartet sicherlich schon sehnsüchtig die Weihnachtszeit. Deshalb haben wir für Euch alle 
Termine zusammengestellt, die in der Adventszeit auf das Weihnachtsfest hinführen. Den Ab-
schluss bildet die Krippenfeier für Euch. Alle diese Veranstaltungen finden in der Kirche  
St. Marien in Heiligensee statt. Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 
Euer Redaktionsteam 
 
 
Liebe Kinder, wir laden Euch ein 
 

 
• zum Gottesdienst am 1. Advent 

am Sonntag, dem 28. November 2010 um 11.00 Uhr. 
Die Krippenfiguren Maria und Josef beginnen ihre 
Herbergssuche in den Häusern und Wohnungen  
unserer Gemeindemitglieder. 

 

 
• zum Familiengottesdienst am 2. Advent 

am Sonntag, dem 5. Dezember 2010 um 11.00 Uhr 
mit anschließendem Frühschoppen und Treffen der 
Sternsinger in der Bücherei. 

 

 
• zur Nikolausfeier in St. Marien für Kinder bis 7 Jahre 

am Montag, dem 6. Dezember 2010 um 15:30 Uhr. 
 

 
• zum Schülergottesdienst an Maria Empfängnis 

am Mittwoch, dem 8. Dezember 2010 um 8.30 Uhr. 
Katholische Kinder haben 2 Stunden schulfrei. 

 

 
• zum Ökumenischen Adventssingen für die ganze 

Familie (Quempas-Singen) 
am Sonntag, den 12. Dezember 2010 um 17.00 Uhr, 
anschl. 18.30 Uhr Öffnung des Adventsfensters im 
Rahmen des Begehbaren Adventskalenders 

 

 
• zur Krippenandacht an Heiligabend 

am Donnerstag, dem 24. Dezember 2010 um 15.30 Uhr. 
 

 
• zum Familiengottesdienst in St. Marien 

am Sonntag, den 2. Januar 2011 um 11.00 Uhr 
mit anschließendem Frühschoppen. 



Großer begehbarer Adventskalender in Berlin-Heiligensee 
 
Der Adventskalender ist fertig. Viele Menschen aus allen drei christlichen Gemeinden in Heiligensee 
werden ihre geschmückten Fenster öffnen. Ihnen ein herzliches Dankeschön! 
 

An jedem Abend im Advent wird nun ein Fenster „geöffnet“. Freunde, Nachbarn und Gemeinde-
glieder treffen sich immer um 18.30 Uhr vor diesen Fenstern. 
 

Dort wird dann gesungen, es kann musiziert werden oder 
eine Geschichte, ein Gedicht wird vorgelesen. Danach gibt es heißen 
Tee zu trinken, und es können Plätzchen gereicht werden. 
 

Der Aufwand für die „Einladenden“ soll so gering wie möglich sein.  
Daher treffen sich die Gäste vor den Fenstern und bringen Tassen für 
Getränke selbst mit. 
 

Wir hoffen, dass sich viele Menschen in Heiligensee auf den Weg 
machen, um so ein Stück des Weges zum Weihnachtsfest gemeinsam 
zu gehen. 

 

Auf eine schöne Adventszeit! 
Beate Schöler 

 
 

Datum Name Adresse 

Mi, 1. Dezember 
Projekt Unterricht Religion PUR, 
Klasse 4c 

34. Grundschule 
Schulzendorfer Str. 99 

Do, 2. Dezember 
Kirchengemeinde Heiligensee 
Kantorei 

Alt-Heiligensee 45-47, 
Saal 

Fr, 3. Dezember 
Projekt Unterricht Religion PUR, 
Klassen 5a und 5c 

Matthias-Claudius-Kirche, 
Schulzendorfer Str. 19-21 
Andacht 18 Uhr in der Kirche 

Sa, 4. Dezember Familie Segieth Im Rehgrund 40 

So, 5. Dezember 
Kirchengemeinde 
Konradshöhe-Tegelort 

Beatestr. 29 a 
„Altenhof“ Tegelort 

Mo, 6. Dezember Seniorenwohngemeinschaft 
Diakonieweg 7, 
Laubengang 1. Stock 

Di, 7. Dezember Familie Horn/Groß Glaskrautstr. 32 

Mi, 8. Dezember Familie Ergang  Spießergasse 12 a 

Do, 9. Dezember Familie Müller Elchdamm 24 

Fr, 10. Dezember Familie Ziegler Büssower Weg 18 



Sa, 11. Dezember Familie Deichsel An der Aussicht 19 

So, 12. Dezember 
Quempas-Singen 
(17 Uhr, anschl. 18.30 Uhr  
Öffnung des Fensters) 

St. Marien 
Schulzendorfer Str. 74-78 

Mo, 13. Dezember Kita Waldkirche Stolpmünder Weg 35-43 

Di, 14. Dezember 
Kirchengemeinde 
Konradshöhe-Tegelort 

Schwarzspechtweg 1 
„Waldstrolche“ (Hort) 
Terrasse hinter der Kirche 

Mi, 15. Dezember Familie Petry Wildganssteig 81 

Do, 16. Dezember 
Tina Doerwald 
Cornelia Krüger 

Deeper Pfad 2 

Fr, 17. Dezember Familie Kobauer Am Bärensprung 13 

Sa, 18. Dezember Familie Purschke Zugdamer Steig 24 

So, 19. Dezember Familie Pöltl Am Dachsbau 34 a 

Mo, 20. Dezember 
Kirchengemeinde 
Konradshöhe-Tegelort 

Schwarzspechtweg 1 

Di, 21. Dezember Familie Freuer Rautensteig 9 b 

Mi, 22. Dezember Familie Bell  Dambockstr. 67 a 

Do, 23. Dezember Wolfgang (Wolle) Becker Martin-Rudloff-Weg 4 

Fr, 24. Dezember Krippenandachten in allen Gemeinden  

 
 
 

Friedenslicht von Bethlehem 
 

In der Weihnachtszeit können Sie Licht vom „Friedenslicht aus Beth-
lehem“ mit nach Hause nehmen. Seit über 20 Jahren holen Pfadfin-
der das Licht aus Bethlehem. Am 12. Dezember kommt es auch 
nach Berlin. Ich hole es seit vielen Jahren ab und bringe es in meine 
Gemeinden. Der Friede Christi ist uns allen zugesprochen, und 
doch müssen wir uns immer neu intensiv darum bemühen und ihn 
im Gebet immer neu erbitten.  
 

Dazu die herzliche Einladung von Ihrer Angelika Bombis, Gemeindereferentin 



 

Roratemesse in Herz Jesu 
anschl. Gemeindefrühstück 

 

Donnerstag 02.12., 
Donnerstag 09.12., 

Donnerstag 16.12. und 
Donnerstag 23.12. 

 

um 6 Uhr 

Frühkirche in St. Joseph 
anschl. Gemeindefrühstück 

 

Samstag, 27.11., 
Samstag 06.12., 

Samstag 11.12. und 
Samstag 18.12. 

 

um 6 Uhr 
 

Frühkirche in St. Marien 
anschl. gemeinsames Frühstück 

 

Samstag 11.12. 
 

um 6.30 Uhr (!) 
 
 
 
 

Quempas-Singen 
 
Kommen Sie zu Hause dazu, mit anderen Adventslieder zu singen  
und sich so auf Weihnachten einzustimmen? 

Am 3. Adventssonntag, dem 12.12.2010, wollen wir das gemeinsam mit 
unserer evangelischen Nachbargemeinde Matthias Claudius beim 
Quempas-Singen tun. Zum Singen von Adventsliedern und Hören  
adventlicher Musik, wie es zu Großmutters Zeiten noch üblich war,  
treffen wir uns um 17.00 Uhr in St. Marien Heiligensee. 

Um 18.30 Uhr wird das Adventsfenster im Rahmen des Begehbaren 
Adventskalenders geöffnet, und bei Keksen und heißen Getränken 
lassen wir den Abend ausklingen. 

Agnes K. Hille 
 
 
 
 

 
 
Gesucht: Starke Helfer 
 
Für die Aufstellung der Weihnachtsbäume und der Krippe in der 
Herz-Jesu-Kirche am Dienstag, den 21.12.2010 ab 10.00 Uhr wer-
den noch Helfer gesucht. Bitte hierfür im Pfarrbüro melden oder 
Herrn Hessemer ansprechen (Tel. 431 91 21). 



Liebe Gemeindeglieder im reiferen Alter! 
 
Wenn ich hier nicht – wie meist üblich – „liebe Senioren“ geschrieben habe, dann deshalb, weil viele 
Menschen danach nicht mehr weiterlesen, sondern denken: damit bin ich noch lange nicht gemeint. 
Ich möchte aber gern alle ansprechen, die Zeit und Lust haben, sich einmal im Monat mit Menschen 
zu treffen, plaudernd ein kleines Frühstück einzunehmen und sich für ca.1 Stunde mit einem Thema 
zu befassen. Zweimal haben wir dieses Angebot bis jetzt am 1. Donnerstag im Monat nach dem 
9.00-Uhr-Gottesdienst angeboten. Einmal zum Thema „Engel, die dich begleiten“ und einmal zum  
Thema „Hände – sich in Gottes Hände legen und sich von Gott an die Hand nehmen lassen“.  
 
Hier nun meine Einladung und meine Bitte: Nehmen Sie die Möglichkeit zum Gespräch wahr und 
lassen Sie mich wissen, worüber Sie gern ins Gespräch kommen möchten, wozu Sie gern etwas 
wissen oder hören möchten oder was Sie gern einmal gemeinsam tun möchten. Schreiben Sie Ihre 
Ideen auf einen Zettel und bringen ihn mit, stecken ihn in unseren Briefkasten oder geben ihn in der 
Sakristei ab. Ich werde dann im nächsten Pfarrbrief die Themen bis zum Sommer 2011 veröffentli-
chen. Achten Sie dann bitte auch auf den neuen Aushang im Schaukasten. 
 
Im Monat Dezember sind Sie darüber hinaus eingeladen zur gemeinsamen Adventsfeier mit kleinem 
Festprogramm am: 
• Mittwoch, dem 1. Dezember 2010 um 15.00 Uhr in St. Joseph (für Tegel) 
• Donnerstag, dem 9. Dezember 2010 um 15.00 Uhr in St. Marien (für Heiligensee) 
• Dienstag, dem 21. Dezember 2010 um 15 Uhr in St. Agnes (für Konradshöhe) 
 
Das nächste Treffen ist dann am Donnerstag, dem 6. Januar 2011. Ich lade Sie alle hiermit herzlich 
ein zur Feier der Hl. Messe am Hochfest der Erscheinung des Herrn, anschließend Frühstück und 
Thema. 
 
Es freut sich auf Ihr Kommen 
Ihre Gemeindereferentin Angelika Bombis 
 
 
 

 



Ich lebe... 
 
Gerade war alles noch in Ordnung; Kerzenschein, 
gedeckter Tisch, ein Glas Wein, leise Musik … 
 

Und dann - ein Wort ergab das andere - die Tür fiel ins 
Schloss, ich bin allein! 
 

Wut, dann Tränen. Sie sind nicht aufzuhalten. Unver-
ständnis. Warum? Ich finde keine Antworten. Es wird 
Nacht. Ich habe Angst. Ich möchte reden, möchte fragen, 
möchte wissen, was ich tun soll, was falsch war. Aber es 
ist Nacht. Niemand ist da. Verzweiflung. Herzklopfen. 
Mir ist zum Zerspringen. Was soll ich machen? Ich laufe 
immer wieder den gleichen Weg durch die Wohnung. Hin 
und her. Ich halte es nicht mehr aus. Weiß mir keinen Rat. 
Ich versuche zu lesen. Es geht nicht. Kann mich nicht 
konzentrieren. Warum? Warum? Warum? Ein Knäuel von 
Gedanken in meinem Kopf... 

 
Endlich wähle ich mutig die kostenlose Rufnummer   0800 111 0 222 
 

 der Kirchlichen TelefonSeelsorge. 
 
Jemand hört mir zu, zugewandt, verständnisvoll. Ich kann reden. Es tut gut, hilft mir, erleichtert.  
Es nimmt die Spannung. Die tröstenden Worte berühren mich, verbreiten Wärme und Hoffnung,  
vertreiben die Mutlosigkeit. Morgen ist ein neuer Tag! 
 
Und ich lebe... 

TelefonSeelsorge 
Berlin-Brandenburg 

 
-    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    - 
 
 
Auch Sie können helfen - langfristig und nachhaltig - mit einem monatlichen Beitrag von 3 Euro. 
Werden Sie Mitglied im Förderverein Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin-Brandenburg e.V..  
Auch eine einmalige Spende hilft, die professionelle TelefonSeelsorger-Ausbildung zu finanzieren.  
Wir brauchen Ihre Hilfe. 
 
Wenden Sie sich gern an uns: 
 

Büro Förderverein – Telefon: 030 / 440 308 - 324 
Di - Do: 9.00 bis 14.00 Uhr / Fr: 9.00 bis 13.00 Uhr 
 

foerderverein@berliner-telefonseelsorge.de 
www.telefonseelsorge-berlin-brandenburg.de 
 
 
Spendenkonto  6000 830 010 Pax-Bank eG BLZ  370 601 93 



Der Besuchskreis Heiligensee feiert seinen ersten Geburtstag 
 
Vor ca. einem Jahr haben wir uns in Heiligensee nach langem, schwerfälligen Anlauf erstmals 
getroffen. Wir, das waren vor einem Jahr sechs engagierte Gemeindeglieder. Inzwischen ist unsere 
kleine Gruppe auf acht Glieder angewachsen. 

Wir besuchen Gemeindemitglieder zum 75. Geburtstag und ab dem 
80. Geburtstag jährlich. Dabei überbringen wir die Glückwünsche der 
Gemeinde. Fast immer werden wir freundlich begrüßt, und oft entwickeln 
sich angeregte Gespräche. Seit etwa einem halben Jahr besuchen wir zu-
sätzlich auch noch die neu zugezogenen Gemeindemitglieder unseres 
Ortsteils. Sie erhalten ein Begrüßungsschreiben des PGR und den aktuel-
len Pfarrbrief mit den Gruppen und Kreisen der Gemeinde. 

So haben wir im vergangenen Jahr etwa 100 Gemeindemitglieder zu Geburtstagen und ebenso 
viele „Zuzüge“ besucht. 

Leider ist das Durchschnittsalter unseres Kreises bei 60+, und so suchen wir auch weiterhin nach 
Zuwachs. Jede(r) ist willkommen, um uns zu unterstützen. Auch über gelegentliche Hilfe freuen wir 
uns. Der Zeitaufwand hält sich übrigens in Grenzen. Zum Erfahrungsaustausch und dem Verteilen 
der neuen Briefe treffen wir uns etwa alle 8 Wochen. 

Das nächste Treffen ist am Donnerstag, den 20.01.2011 um 9.00 Uhr in den Gemeinderäumen in 
St. Marien. 
 

Maria Ollnow 
 
 
 
 

Kirchenchor 
 
In unserem Kirchenchor sind sangesfreudige Menschen jederzeit  
herzlich willkommen. 

Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie doch einfach vorbei. Geprobt wird 
immer montags um 20.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Joseph. 
 
 
 
 

Gebetsanliegen des Papstes 
 
Dezember 
Wir beten, dass wir durch die eigene Erfahrung von Not und Schmerz für  
Menschen, die einsam, krank oder alt sind, mehr Verständnis aufbringen und so  
angeregt werden, ihnen großherzig zu begegnen. 
Wir beten für die Völker der Erde, dass sie Christus und seinem Evangelium des 
Friedens, der Geschwisterlichkeit und der Gerechtigkeit die Türen öffnen. 



Pfarrwallfahrt am 3. Oktober 2010 
 
Es ist seit Jahren Brauch, dass am Tag der Wiedervereinigung unseres Landes eine Wallfahrt unse-
rer gesamten Gemeindeteile stattfindet, als Dank für die kirchliche und weltliche Fusion. Der Weg 
führte uns in diesem Jahr nach Schwedt und Angermünde. 

Der Erntedank-Gottesdienst in Schwedt ist allen Teilnehmern sicherlich in steter Erinnerung, da fünf 
Geistliche gemeinsam die Liturgie mit der Gemeinde und uns feierten. Die Opferung der Erntegaben 
an diesem Tag war sehr einprägsam. Eine Stadtrundfahrt und ein Rundgang ergaben Eindrücke 
über die Veränderungen von Schwedt. Ein Abstecher zur Oder sowie zur polnischen Nachbarstadt 
waren aufschlussreich. 

Ein Rundgang durch Angermünde mit anschließender Erfrischung in den Gemeinderäumen hinter-
ließen bleibende Erinnerungen. Zum Abschluss des Tages erfolgte eine Dankandacht in der Kirche 
Angermünde. Die Rückfahrt endete wohlbehalten in Tegel. 

Ein Dank gebührt allen Beteiligten, die an der Gestaltung des Tages mitgewirkt haben. 
 

Text: Olaf Hessemer / Fotos: Familie Wittig 
 

            
                Auf polnischem Gebiet an der Oderbrücke                    Erntedank-Altar in Angermünde 
 
 

Der Antik – Trödel – Markt 
für die Renovierung der Herz Jesu-Kirche 

Wir suchen gut erhaltene Haushaltsgegenstände, Dekosachen, 
Spielsachen und Kleinmöbel (Kleinmöbel bitte mit Absprache) 

Öffnungszeiten jeweils sonntags 10.00 bis 13.00 Uhr 
 im Dezember Januar 
  12.12. 09.01./23.01. 

im St. Bernhard-Raum, Brunowstraße 37 (Eingang über den Hof im Untergeschoss der Caritas) 

Besuchen Sie auch unser Trödel-Café mit Frühschoppen. Hierzu wird herzlich eingeladen! 

Spenden für den „Antik-Trödel-Markt“ werden bei Familie Nießing Tel. 433 40 37, 
Medebacher Weg 13, entgegengenommen. 

 

 



Gottesdienstzeiten der Partnergemeinden im 
„Pastoralen Raum Süd“ (Koop Süd) des Dekanats Reinickendorf 
 
Allerheiligen 
 Räuschstr. 18 - 20, 13509 Berlin (Borsigwalde), Sa 18.00 Uhr, So 11.00 Uhr 
 

St. Bernhard 
 Bernauer Str. 66, 13507 Berlin (Tegel-Süd), So 09.30 Uhr 
 
St. Marien 
 Klemkestr. 5 - 7, 13409 Berlin (Reinickendorf), Sa 18.00 Uhr, So 10.00 Uhr 
 
St. Rita 
 General-Woyna-Str. 56, 13403 Berlin (Reinickendorf), Sa 18.00 Uhr, So 08.30 und 10.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

- - - - - - - - - - - - -    I m p r e s s u m    - - - - - - - - - - - - -  
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Wir freuen uns über jeden Beitrag aus dem Gemeindeleben! Bitte geben Sie Ihre Texte bzw. Fotos 
möglichst in digitaler Form (USB-Stick, CD, Diskette) im Pfarrbüro ab oder senden Sie sie direkt als 
eMail. Natürlich stellt auch der normale Papierweg kein Hindernis für eine Veröffentlichung dar. 
Denken Sie bitte daran, dass Ihr Beitrag bis spätestens zum o. g. Termin im Pfarrbüro Herz Jesu 
eingegangen sein muss, da dort die Redaktionssitzungen stattfinden. 
Namentlich unterzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder, die 
sich im Übrigen vorbehält, eingesandte Beiträge evtl. zu kürzen. 
 



 

 

 
 

Für unsere Jubilare 
Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

 
 
 

Dezember 2010 
 
01.12. Gülle, Wally 83 Jahre 
01.12. Mohr, Ruth 75 Jahre 
02.12. Mayer, Cõcilie 85 Jahre 
04.12. Alonso Duenas, Luis 82 Jahre 
04.12. Ihring, Anton 83 Jahre 
04.12. Ignatzy, Barbara 96 Jahre 
07.12. Gehrig, Lothar 75 Jahre 
08.12. Hecht, Martha 95 Jahre 
09.12. Neumann-Mothill, Ulrich 70 Jahre 
10.12. Knaak, Emma 90 Jahre 
16.12. Muschiol, Christel 75 Jahre 

18.12. Lawinzak, Renate 81 Jahre 
20.12. Stranz, Maria 80 Jahre 
21.12. Kroll, Hildegard 91 Jahre 
24.12. Gehrig, Rudolf 82 Jahre 
25.12. Gleske, Gertrud 86 Jahre 
27.12. Schreiber, Gisela 84 Jahre 
30.12. George, Maria 81 Jahre 
30.12. Heinze, Therese 86 Jahre 
30.12 Hoffmann, Elisabeth 80 Jahre 
30.12. Malz, Christa 70 Jahre 
30.12. Schmidt, Irmgard 87 Jahre 

 
 
 

Januar 2011 
 
01.01. Iwicki, Irmgard 89 Jahre 
01.01. Sachs, Margarete 87 Jahre 
02.01. Rubin, Hedwig 93 Jahre 
02.01. Stefan, Helene 81 Jahre 
04.01. Fenner, Dorothea 84 Jahre 
05.01. Mutz, Werner 70 Jahre 
05.01. Seidel, Friedrich 81 Jahre 
05.01. Wiese, Ilse 85 Jahre 
06.01.  Kähler, Vera 80 Jahre 
07.01. Kastner, Eleonora 101 Jahre 
07.01. Lauschbach, Elisabeth 85 Jahre 
07.01. Rost, Margot 83 Jahre 
08.01. Schäfer, Manfred 70 Jahre 
09.01. Schaudinn, Werner 83 Jahre 
10.01. Fruschki, Hansjoachim 70 Jahre 

11.01. Dewitz, Angelika 95 Jahre 
11.01. Mäusbacher, Waltraut 82 Jahre 
12.01. Beyer, Agnes 82 Jahre 
13.01. Seidel, Annemarie 81 Jahre 
14.01. Grebenschek, Theresia 75 Jahre 
15.01. Parusel, Gottfried 70 Jahre 
17.01. Herold, Gertraud 91 Jahre 
18.01. Tilgner, Gisela 80 Jahre 
22.01. Nerlich, Ingeborg 91 Jahre 
27.01. Kunath, Erhard 70 Jahre 
27.01. Wroblewski, Irena 87 Jahre 
28.01. Bayer, Vera 89 Jahre 
29.01. Hartke, Irmgard 89 Jahre 
29.01. Rose, Dorothea 97 Jahre 

 
 
Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Namens oder den Ihres Angehörigen im Gemeindebrief 

nicht wünschen, melden Sie das bitte umgehend dem Pfarrbüro (Tel.: 433 84 00). 



Durch das Sakrament der Taufe 
wurden Kinder Gottes: 

 
 

 
Dorian Amadeus Hardy Fehlauer 10.07.2010  Nele Sophie Partyka 26.09.2010 
Anna Franziska Strohschein 31.07.2010  Amarachi Theodosia Nnamdi 30.10.2010 
 
 

 
 
 

Im Sakrament der Ehe haben sich mit dem 
Segen der Kirche das Ja-Wort gegeben: 

 

 

Anna Piepr z        und     Sascha Riepenhausen 25.09.2010 
Claudia Anton     und     Gunnar Kubber nuhs 23.10.2010 

 
 

 
 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
 

 
Hildegard Lincke † 13.09.2010  Hildegard Potratz † 11.10.2010 
Helga Biskup  † 07.10.2010    

 
 

Herr, gib ihnen die Ewige Ruhe! 
Und das Ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

 

Amen. 
 
 
 

Bei Nennungen aus früheren Monaten handelt es sich um Nachmeldungen, die uns erst  
später zur Kenntnis gelangten. 
 
 
 
 

Rubrik „Gruppen unserer Gemeinde“ 
 

Diese Rubrik finden Sie in einer der nächsten Ausgaben des Gemeindebriefes. 
Bitte greifen Sie diesmal auf die Informationen aus der Ausgabe 5/2010 zurück. Vielen Dank. 

 
Bei folgender Gruppe wurden Änderungen vorgenommen: 
• Der Kirchenchor probt mit der Kirchenmusikerin Frau Agnes K. Hille (Tel. 030 / 40 10 97 57) 

immer Montags von 20.00-22.00 Uhr in St. Joseph. 



Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu 
UNSERE KIRCHEN 
Pfarrkirche Herz Jesu: Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Joseph: Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel) 
 Telefon: 030 / 433 81 70 
Kirche St. Marien: Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin (Heiligensee) 
 Telefon: 030 / 431 14 46 
Kapelle St. Agnes: Baummardersteig 2, 13505 Berlin (Konradshöhe) - Im Haus Conradshöhe 

UNSER PFARRBÜRO 
Herz Jesu: Brunowstraße 37, 13507 Berlin 
 Telefon: 030 / 433 84 00 � Telefax: 030 / 434 08 241 
 E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de � www.herz-jesu-tegel.de 

Ansprechpartner treffen Sie vor Ort wie folgt an: 

Herz Jesu St. Marien St. Joseph 
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstags 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitags 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags 10.00 – 10.30 Uhr 

Montags 10.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochs 10.15 - 11.30 Uhr 
 
 

Dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 
Samstags 18.00 – 18.30 Uhr 

 

UNSERE KINDERTAGESSTÄTTE 
St. Joseph Liebfrauenweg 15, 13509 Berlin (Tegel) 
 Annegret Imgenberg (Leiterin - Ansprechpartnerin für die Platzvergabe) 
 Telefon: 030 / 433 70 24 � Telefax: 030 / 436 60 168 
 E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de 

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 
Pfarrer: Stefan Mikulski 
 Telefon: 030 / 434 08 242 � 0172 / 313 35 92 
 E-Mail: pfarrer@herz-jesu-tegel.de � Skype ID: PfarrerMikulskiBerlin 
Pfarrer: Klaus Dimter 
 Telefon: 030 / 434 18 93 
Pfarrer i. R.: Michael Silvers 
 Telefon: 030 / 436 60 407 
Subsidiar: Kaplan René Pfeiffer 
 Telefon: 030 / 923 71 228 � Telefax: 030 / 923 75 175 
 E-Mail: mail@renepfeiffer.de 
Gemeindereferentin: Angelika Bombis 
 Telefon: 01520 / 958 45 52 � 030 / 781 56 42 
 E- Mail: abombis@web.de 
Kirchenmusik: Agnes Katharina Hille 
 Telefon: 030 / 401 09 757 � E- Mail: kirchenmusik@herz-jesu-tegel.de 
Kirchenvorstand: Johannes Düvel  (Stellvertretender Vorsitzender) 
 Telefon: 030 / 431 73 03 
Rendantur: Dr. Matthias Forche 
 Telefon: 030 / 436 04 397 � E- Mail: rendantur@herz-jesu-tegel.de 
Pfarrgemeinderat: Bruno Dreher  (Vorsitzender) 
 Telefon: 030 / 431 71 07 

Kontoverbindungen: 
Konto der Gemeinde: Pax-Bank � BLZ 370 60 193 � Kontonummer: 6000-149-029 


